
Der freie Bericht des Beschuldigten muß unabhängig davon, o'b er dem 
Untersuchungsführer richtig, bewußt entstellt oder fehlerhaft erscheint, 
im Vernehmungsprotokoll sorgfältig und genau fixiert werden.

F r a g e n  a n  d e n  B e s c h u l d i g t e n
Nachdem der Beschuldigte in Form der freien Darstellung über einen 
bestimmten Umstand, über eine Episode oder bezüglich der gegen ihn 
erhobenen Beschuldigung ausgesagt hat, stellt ihm der Untersuchungs­
führer meist Fragen.
Dabei müssen folgende Regeln beachtet werden:
a) Die Frage muß klar und konkret sein und darf nur einen einzigen 

Umstand betreffen. Sie soll so formuliert sein, daß sie zu einer aus­
führlichen Antwort auffordert. Die lakonische Beantwortung einer 
Frage mit „Ja“ oder „Nein“ kann den Untersuchungsführer nicht 
zufriedenstellen. Das Protokoll soll nicht mit der Fixierung über­
flüssiger Fragen überlastet werden, die ihrem Charakter nach auf 
die Beschuldigtenaussagen keinen Einfluß ausüben.

b) Zu vermeiden sind Fragen, auf die man eine unbestimmte Antwort 
geben kann. So fragt man z. B. den Beschuldigten nicht, ob er an­
nimmt, daß der Direktor von den begangenen Diebstählen gewußt 
hat, sondern: „Wußte der Direktor der Zentrale von den Dieb­
stählen?“

c) Der Untersuchungsführer muß vorher überlegen, in welcher Reihen­
folge er die ihn interessierenden Fragen stellen wird.

Im Regelfall muß sich eine Frage aus der anderen ergeben und deren 
logische Fortsetzung bilden.
Itzkow, der Direktor einer Verkaufsstelle, stand in verbrecherischem 
Einvernehmen mit dem Buchhalter des Leergutlagers, der Molotschni- 
kowa-Belowa, und erhielt von dieser fiktive Frachtbriefe über angeb­
lich von der Verkaufsstelle abgelieferte Weinflaschen. Itzkow buchte 
dieses Leergut als Ausgangsposten auf der Warenabrechnung der Ver­
kaufsstelle ab. Aus dem Erlös entnahm er den in den fiktiven Fracht­
briefen für dieses Leergut angegebenen Betrag. Die gegen ihn erhobene 
Beschuldigung wies Itzkow zurück und erklärte, er habe das Leergut 
tatsächlich abgegeben. Der Untersuchungsführer fixierte ausführlich 
Itzkows Antworten auf die Fragen, die er ihm in folgender Reihenfolge 
gestellt hatte:
Frage: Wer hat die leeren Flaschen zur Weinfabrik gefahren?
Antwort: Die Flaschen habe ich selbst mit einem Lastkraftwagen ab­

gefahren.
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